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Netzbedingte EE-Abschaltung in Deutschland

“Alle Regionen Deutschlands sind von Einspeisemanagementmaßnahmen betroffen“
Abregelung wird zu 96% durch VNB im Verteilnetz durchgeführt

Quellen:
BNetzA (2015,2016)
Ecofys (2013)
MELUR (2014)
(BDEW 2016)

Stromverbrauch 1 Mio. 
deutsche Haushalte
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Der Strom liegt auf der Straße

Lokaler Überschuss kann am zentralen Strommarkt nicht adressiert werden
Abregelung grenzkostenfreier Erzeugungskapazität trotz positiver 
Zahlungsbereitschaft im Marktgebiet
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Ampelmodell

VDE (2014): „Regionale Flexibilitätsmärkte“

BDEW (2015): „Smart Grids Ampelkonzept“
(5) Die Prognose des Netzbetreibers ergibt, dass ein potenzieller Netzengpass vorliegt und eine Anpassung der erwarteten Lastentwicklung im Netzsegment 
erforderlich ist. Er ruft für dieses Netzsegment die gelbe Ampelphase aus.

(6) Der Lieferant/Aggregator erstellt den Anlagenfahrplan unter Beachtung der 
Bilanzierungsregeln entsprechend der angepassten Bedarfsanforderung.
(7) Der Lieferant/Aggregator setzt diesen Anlagenfahrplan um.
(8) Zudem setzt der Lieferant/Aggregator das Steuersignal zur Steuerung der Kundenanlage ab.
(9) Das Steuersignal wird vom Messstellenbetreiber in seiner Funktion als Gateway-Administrator an die Kundenanlage durchgeleitet.
(10) Die Kundenanlage verarbeitet das Signal.
(11) Die Kundenanlage wird entsprechend des Signals geregelt.
(12) Der Messstellenbetreiber erfasst den Energiebezug bzw. die Energieeinspeisung der Anlage.
(13) Der Messstellenbetreiber stellt die Messdaten bereit.
(14) Die Messdaten werden für die Bilanzierung verwendet. Die Bilanzierung erfolgt nach Zählerstandsgangmessung (bei Lastprofilkunden) bzw. Lastgängen 
(bei Lastgangkunden) basierend auf der Zeitreihe der Messwerte.
(15) Die Messdaten dienen als Nachweis der Erbringung von Flexibilität zwischen Lieferant/ Aggregator und Netzbetreiber.

Status Quo

Status Quo

Netzrestriktionen marktbasiert
berücksichtigen?

(6) Der Lieferant/Aggregator erstellt den Anlagenfahrplan unter Beachtung der 
Bilanzierungsregeln entsprechend der angepassten Bedarfsanforderung.
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Validierung
Modell vs. Hist-Modell

Lineare Korrelation: 81%
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Alternative Flex-Option: Fernwärme
2014
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Dezentrales Marktdesign

Regulierung heute
EEG 2014: min(Einspeisemanagement)
EEG 2016 + EnWG 2016: min(Einspeisemanagement) & bilaterale Verträge 
mit Fernwärme-Stromsenke wenn Lust drauf

Ausblick
Vertikales Market-Splitting + LMP*

min(Kosten für Netzengpassmanagement)
Nur im Engpassgebiet, während Engpass
Gesamtwirtschaftlich sinnvoller, wenn z.B.:

Zahlungsbereitschaft „hinter“ Engpass zwischen [0,Marktpreis)
EE mit Speicher (z.B. Biomasse, Wasser)
EE mit Grenzkosten (z.B. Biomasse)

Gebote aus Day-Ahead oder Intraday Markt stehen „Systembetreiber“ als 
Grenzkosten für Optimierung zur Verfügung

*locational marginal pricing
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Fragen und Anregungen?

Gerne heute oder später an:
Hans Schermeyer
Dezentrale Energiesysteme und Netze
Lehrstuhl für Energiewirtschaft, Prof. Fichtner
Hans.Schermeyer@kit.edu
+49 721 608-44458

mailto:Hans.Schermeyer@kit.edu
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